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Dokumentation 
(§ 20 VOB/A / § 20 VOL/A / § 8 VgV)  

Teil 1  Blatt 1

 VOB 

 VOL 

 Freib. Lstg 
Fachdienst:       Abteilung:       
Zust. Sachbearbeiter/in:       Tel.: 942-       Az: 
 
1. Allgemeines: (Ziffern 1.2 und 1.3 Matrix) 
 Betrag: 

 
 

 

Eröffnungstermin / 
Ablauf der Angebotsfrist : 
 
 

Uhrzeit: 
 
 
 

Vergabe- 
Kennnummer: 
 
 

 
Maßnahme:  
 
Leistung:  
 
Zeitraum der Baudurchführung : ___________________________________________ 
Liefertermin :                               ___________________________________________ 
 
Produktkonto/Maßnahmenummer                              ________________________________________ 
Geschätzte Auftragssumme:                                ______________________________ 
verfügbare Mittel                                                  ______________________________ 
genehmigte Kosten / Verpflichtungserm.            _______________________________ 
                                                  
  
2. Vergabeverfahren: (Ziffer 2.1.1 Matrix) 
 
Nebenangebote :     nicht zugelassen 
                                zugelassen       

 
Lose:    nein   ja,Fachlose   ja,Teillose

         Nationales Verfahren 
 Öffentliche Ausschreibung 
 Beschränkte Ausschreibung  
 nach öffentl. Teilnahmewettbewerb 
 Beschränkte Ausschreibung  
 Freihändige Vergabe 

 nach Preisumfrage 
 ohne Preisumfrage 

          EU-Vergabe  
 Offenes Verfahren 
 Nicht offenes Verfahren 
 
 

 Verhandlungsverfahren  
  

 Wettbewerblicher Dialog 
 

Begründung und Entscheidung zur Wahl des Vergabeverfahrens und der Vergabeart 
_____________________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________ 
Neumünster,                                     Neumünster, 
 
____________________                    ______________________ 
Unterschrift Sachbearbeiter/in            Unterschrift des Entscheidungsberechtigten gem. § 5 Dienstanweisung

Mitzeichnung zentrale Vergabestelle: 
 
  
                                  Neumünster, ____________       ____________________________________ 
                                                                                                Unterschrift 
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Teil 1             Blatt 2
Vergabe- 
kennnummer  

Maßnahme:  

Leistung:  

 

Los: ____________
 
 Begründung der Abweichung von der öffentlichen Ausschreibung 
 
Im Fall der Abweichung von der öffentlichen Ausschreibung wird folgende Begründung gegeben  
(ggf. mit zusätzlicher Erläuterung): 
 
gemäß VOB § 3 a 
 
             beschränkte Ausschreibung  

gemäß VOL § 3  
 
           beschränkte Ausschreibung (mit oder ohne 
            TWB) 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

§ 3a / 2 / 1     Unterschreitung der Wertgrenzen 
 
§ 3a / 2 / 2     kein annehmbares Ergebnis der  
                     öffentlichen Ausschreibung 
 
§ 3a / 2 / 3      Unzweckmäßigkeit der öffentl.  
                     Ausschreibung aus anderen Gründen 
 
§3a / 3          nach Aufhebung eines Offenen  
                    Verfahrens oder Nichtoffenen  
                     Verfahrens, sofern nicht das  
                     Verhandlungsverfahren zulässig ist 
 
beschränkte Ausschreibung nach öffentl. Teilnah-
mewettbewerb 
 
§ 3a / 3 / 1     Leistung kann nur von einem 
                     beschränken Kreis ausgeführt werden

       § 3 / 4 / a   kein wirtschaftliches Ergebnis   
            

      § 3 / 4 / b  Aufwand im Missverhältnis zum 
           Wert oder zur Leistung 
          

      § 3 / 3 / a   beschränkter Kreis von  
            Unternehmen  
 

      § 3 / 3 / b    Unzweckmäßigkeit aus anderen 
          Gründen   
          
          
 
            freihändige Vergabe     
 

       § 3 / 5 / a  kein wirtschaftliches Ergebnis   
                             bei Wiederholung nach Aufhe- 
                             bung der Ausschreibung 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

§ 3a / 4 / 2      Bearbeitung erfordert außergewöhnlich 
hohen Aufwand 

freihändige Vergabe  
 
unterhalb der festgelegten Wertgrenzen;  
 
wenn öffentliche Ausschreibung oder beschränkte Aus-
schreibung unzweckmäßig ist, insbesondere 
 
§ 3a /4 / 1 es kommt nur ein bestimmter   
                Unternehmer in Betracht 
 
§ 3a / 4 / 2 Besondere Dringlichkeit  
                   
§ 3a / 4/ 3  Leistung kann nicht eindeutig und  
                erschöpfend festgelegt werden 
                      
§ 3a / 4/ 4  voraus. kein annehmbares Ergebnis nach 
                 Aufhebung einer öffentlichen oder  
                 beschränkten Ausschreibung 
 
§ 3a / 4/ 5  Leistung ist Geheimhaltungsvorschriften  
               unterworfen 
 
§ 3a / 4/ 6  Trennung einer kleinen Leistung von  
                einer vergebenen größeren Leistung   
                ohne Nachteil nicht möglich 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
§ 3 / 5 / b  Entwicklung 
 
§ 3 / 5 / c  Forschung 
 
§ 3 / 5 / d  geringf. Nachbestellung  
 
§ 3 / 5 / e  Ersatzteile, Zubehör 
 
§ 3 / 5 / f   Geheimhaltung 
 
§ 3 / 5 / g  Dringlichkeit 
 
§ 3 / 5 / h  wenn keine eindeutige Be-

schreibung möglich ist 
 
§ 3 / 5 / i  wenn durch Erlass  
                zugelassen, s. a. § 6 DA  
 
§ 3 / 5 / j  Behindertenwerkstatt 
 
§ 3 / 5 / k  Justizvollzugsanstalt 
 
§ 3 / 5 / l   nur ein Unternehmen kommt 

aus besonderen Gründen in Be-
tracht, günstige Gelegenheit In-
solvenzwaren 
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Teil 1             Blatt 3
Vergabe- 
kennnummer  

Maßnahme:  

Leistung:  

 

Los: ____________
 
Gemäß § 3a EU VOB  
              Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb/  
              wettbewerblicher Dialog/ Innovationspartnerschaft 

Gemäß § 14 VgV 
Verhandlungsverfahren mit TNW/wettbewerblicher 
Dialog/ Innobationspartnerschaft 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

§3a EU/2/1 VOB/A 
Lit. a     Anpassung bereits verfügbarer Lösungen 
 
Lit. b     konzeptionelle/innovative Lösungen 
 
Lit. c     Verhandlung aufgrund konkreter Umstände 

des Auftrages notwendig 
 
Lit d       technische Spezifikationen können nicht 

ausreichend genau erstellt werden 
 
§ 3a EU/2/2 VOB/A 
Nach Aufhebung eines offenen oder nicht offenen 
Verfahrens wg. nicht ordnungsgemäßer oder nicht 
annehmbarer Angebote 
 
 
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb 
 
§ 3 a EU / 3/1 VOB/A 
 Wenn bei vorherigem offenem oder nichtoffenem 
Verfahren keine wertbaren Angebote eingegangen 
sind, sofern alle fachkundigen, leistungsfähigen 
und i.S. § 6e EU zuverlässigen Bieter aus dem Vor-
verfahren einbezogen werden  
 
§ 3a EU/ 3 / 2  VOB/A 
Wenn bei vorherigem offenem oder nichtoffenem 
Verfahren keine wertbaren Angebote eingegangen 
sind und die ursprünglichen Vertragsunterlagen 
nicht grundlegend geändert werden.  
 
§3a EU /3/3 VOB/A nur ein bestimmtes Unterneh-
men kommt in Betracht (einzigartige künstlerische 
Leistung, technische Gründe, Ausschließlichkeits-
rechte) 
 
§3a EU/3/4 VOB/A äußerste Dringlichkeit 
 
§3a EU/3/5 VOB/A Wiederholung gleichartiger 
Leistungen, die als Optionen im ursprünglichen 
Auftrag enthalten sind 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

§ 14/ 3 VgV 
Nr. 1    Anpassung bereits verfügbarer  
            Lösungen 
 
Nr. 2    konzeptionelle/innovative  
            Lösungen    
 
Nr. 3   Verhandlung aufgrund konkreter  
           Umstände des Auftrages notwendig 
 
Nr. 4  Leistung kann nicht ausreichend  
          genau beschrieben werden 
 
Nr. 5   Nach Aufhebung eines offenen oder 
nicht offenen Verfahrens wg. nicht ordnungs-
gemäßer oder nicht annehmbarer Angebote 
 
Verhandlungsverfahren ohne TNW 
 

14/3/5 VgV  
Wenn bei vorherigem offenem oder nichtof-
fenem Verfahren keine wertbaren Angebote 
eingegangen sind, sofern alle geeigneten 
Bieter aus dem Vorverfahren einbezogen 
werden  

 
§ 14 / 4/1  VgV 
Wenn bei vorherigem offenem oder nichtoffe-
nem Verfahren keine wertbaren Angebote 
eingegangen sind und die ursprünglichen 
Vertragsunterlagen nicht grundlegend geän-
dert werden.  

 
§ 14/4/2 VgV   nur ein bestimmtes Unterneh-
men kommt in Betracht (einzigartige künstleri-
sche Leistung, technische Gründe, Ausschließ-
lichkeitsrechte) 
 
§ 14/4/3 VgV äußerste Dringlichkeit 
 
§ 14/4/4 VgV  Foschungs-, Versuchs-, Untersu-
chungs- und Entwicklungszwecke 
 
§ 14/4/5 VgV teilweise Erneuerung/ Erweite-
rung bereits erbrachter Lieferungen bei techn. 
Unvereinbarkeit der anderweitigen Beschaffung 
 
§14/4/6 VgV Börsenware 
§ 14/4/7 VgV besonders günstige Bedingungen, 
Insolvenzware  
§ 14/4/8 VgV Auftrag i.A. an  
 Planungswettbewerb 
 
§ 14/4/9 VgV Wiederholung gleichartiger 
Dienstleistungen, die als Optionen im ur-
sprünglichen Auftrag enthalten sind  
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Teil 1             Blatt 4
Vergabe- 
kennnummer  

Maßnahme:  

Leistung:  

 

Los: ____________
 
 

3.  Vertragsbedingungen: (Ziffer 2.1.2 Matrix) 
 

Gleitklausel Sicherheitsleistung v. H. 
 Lohngleitklausel 
 Stoffpreisgleitklausel 

für die Vertragserfüllung        
für die Mängelansprüche       

_______ 
_______ 

Geforderte Eignungsnachweise: 
 
Bei beschränkter Ausschreibung und freihändiger Vergabe sind geforderte Nachweise vor-
ab zu prüfen. 
 
Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit 
 

 Eintragung ins Präqualifikationsverzeichnis 
 

 Einzelnachweise /Eigenerklärungen                        
 
      Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren bezüglich der besonderen Leistungsart, 

die Gegenstand der Vergabe ist 
      Ausgeführte Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren mit Angabe des Rech-

nungswertes, der Leistungszeit sowie der öffentlichen oder privaten Auftraggeber 
      Jahresdurchschnittlich Beschäftigte in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren 
      Für die Leistung zur Verfügung stehende technische Ausrüstung 
      Für die Leitung und Aufsicht vorgesehenes technisches Personal 
      Eintragung in Handwerksrolle, Berufsregister oder Register der Industrie- und Handelskammer 
      Bei Dienstleistungsaufträgen entweder entsprechende Bankerklärungen oder den Nachweis  
          entsprechender Berufshaftpflichtversicherungsdeckung  
      Bescheinigungen der zuständigen amtlichen Qualitätkontrollinstitute oder –dienststellen  
      Anmeldung bei der Berufsgenossenschaft 
      Bescheinigung des für den Bieter zuständigen Versicherungsträgers (für Bieter, die ihren Wohnsitz    
          nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben) 
 
 Bietererklärungen und Nachweise gem. § 9 Abs. 1 der Vergabedienstanweisung 
      vollständige Abführung von Steuern, Abgaben und Sozialversicherungsbeiträgen 
      keine Beschäftigung illegaler Arbeitskräfte 
      Einhaltung der allgemein verbindlichen Tarifverträge 
      keine Kartellabreden, Preisbildungen oder ähnliche Vereinbarungen  
     Erklärung, ob sich das Unternehmen in Insolvenz oder Liquidation befindet 
      Erklärung, dass keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber in  
          Frage stellt 
      Nachweis als bevorzugter Bewerber 
      Freistellungsbescheinigung gemäß § 48 b Einkommensteuergesetz (nur VOB) 
      zusätzliche Nachweise / Referenzen: ___________________________________________________
      Auszug aus dem Gewerbezentralregister (bei der Auftragssumme ab 25.000 EUR) 
 

 Bietererklärung Tariftreue (bis 15.000 EUR nur für Branchen des AentG, ab 15.000 EUR generell) 
 Bietererklärung ILO-Kernarbeitsnormen für sensible Waren (ab 15.000 EUR Auftragswert) 
 Prüfung Eintragung im Register zum Schutz fairen Wettbewerb (ab 50.000 EUR f. VOB / ab 25.000 EUR  

     für VOL und Planungsleistungen) 
 
Abteilung 
Neumünster, _________ ______________________
                                    Unterschrift Sachbearbeiter/in 

Mitzeichnung ZV: 
Neumünster, __________     ___________________
                                                     Unterschrift 
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Teil 2             Blatt 1
Vergabe- 
kennnummer  

Maßnahme:  

Leistung:  

 

Los: ____________
 
 
4.  Vergabetermine: (Ziffer 2.2.2 Matrix) 

 
   
 

öffentliche Bekanntmachung :  
Vorinformationsverfahren :       
 
 

 

 

Tag der Absendung der  
Bekanntmachung 
 

Tag der Veröffentlichung 
 

 

 
_____________
 

_____________
 

 
 

Ablauf der Frist für die Anforderung der Vergabeunterlagen 
(öffentliche Ausschreibung, offenes Verfahren) 

 
 
 

 

Bewerbungsfrist (Teilnahmewettbewerb)                       Kalendertage bis 
 

 verkürzt aus Gründen der Dringlichkeit 

 

 
 

 
 

Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe: 
(Beschränkte Ausschreibung und nicht offenes Verfahren mit Teilnahmewettbewerb) 

 

 

Tag der Aufforderung zur Angebotsabgabe: 
(Beschränkte Ausschreibung ohne Teilnahmewettbewerb, freihändige Vergabe)

 

 

Versand der Vergabeunterlagen (öffentl. Ausschreibung, offenes Verfahren) 
Versand der Vergabeunterlagen (übrige Verfahren) 
 

 
vergl. Firmenliste 

 

Angebotsfrist                                                                  Kalendertage: 
 

 verkürzt aus Gründen der Dringlichkeit (nicht offenes Vergabeverfahren) 
 

Eröffnungstermin/ Ablauf der Angebotsfrist                                             Datum: 
 

                                                                                                               Uhrzeit: 
 

 

_____________
 

 
 

_____________
 

_____________
 

 
Ablauf der Bindefrist: 
 

Ablauf der Bindefrist bei Verlängerung: 
 

 

_____________
 

_____________

Abteilung 
 
 
Neumünster, _________ ______________________
 
                                     Unterschrift Sachbearbeiter/in

Zentrale Vergabestelle: 
 
 
Neumünster, __________     ___________________
                                                     Unterschrift 
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Teil 3             Blatt 1
Vergabe- 
kennnummer  

Maßnahme:  

Leistung:  

 

Los: ____________
 

5.  Firmenliste: (Ziffer 2.2.6.3 Matrix) 
 
 
Lfd. 
Nr. 

Firmenname und 
Anschrift 

Anforderung 
der 
Vergabe- 
unterlagen 
Eingang 

Betrag 
be-
zahlt 

Versand 
der 
Vergabe- 
unterlagen 
am 

Bemerkung  
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Teil 3             Blatt 2
Vergabe- 
kennnummer  

Maßnahme:  

Leistung:  

 

Los: ____________
 
 

Firmenliste -  Fortsetzung 
 
Lfd. 
Nr. 

Firmenname und 
Anschrift 

Anforderung 
der 
Vergabe-- 
unterlagen 
Eingang 

Betrag 
be-
zahlt 

Versand 
der 
Vergabe- 
unterlagen 
am 

Bemerkung  
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Teil 4                    Blatt 1
Vergabe- 
kennnummer  

Maßnahme:  

Leistung:  

 

Los: ____________ 
 

6.  Niederschrift über die Öffnung der Angebote (Ziffer 2.2.8 Matrix) 
 
Anzahl der zur Angebotsabgabe aufgeforderten Unternehmen bzw. der 
abgeforderten Angebotsunterlagen (siehe Firmenliste): 
 
 

 
 
                               _____________________ 

 

Anzahl der bis zum ________________      um _______ Uhr 

eingegangenen Angebote (gekennzeichnete Umschläge): 

 
                               _____________________ 
 

Die Umschläge wurden mit Datum und Uhrzeit versehen und mit Angebotsnummern gekennzeichnet. 
Sie wurden zur Eröffnung zugelassen. 
 
Die Öffnung des ersten Angebotes erfolgte am  _______________um:  _____________________ 
 
Die Vergabeunterlagen, Begleitschreiben und andere wesentliche Teile wurden gekennzeichnet. 

 
 
 
___________ 

 
Anzahl der Briefumschläge, deren Verschluss versehrt war (Eintrag aus Teil 4 Blatt 6): 

 
___________ 

 
Anzahl der während der Verhandlung verspätet eingegangenen Angebote (Eintrag aus Teil 4 Blatt 6): 
 

 
 
___________ 

 
Anzahl der bei der Verhandlung anwesenden Bieter oder Bevollmächtigten, die sich als solche ausge-
wiesen hatten: 

 
 
___________ 

 
Die Niederschrift über die Verdingungsverhandlung wurde verlesen: 
 
Ja                 Nein    

 

 

Bieter oder Bevollmächtigte: 

 

 Die Niederschrift wurde als richtig anerkannt: 
 
 
 

 

 

 
 

 Folgende Einwendungen sind erhoben worden: 
 

 
 

 

 

 
 

 
Die Verhandlung wurde geschlossen um: 
 

 
__________ Uhr 

Unterschrift des Verhandlungsleiters 
 
 
_____________________________________________ 
 

Unterschrift des weiteren Vertreters des Auftraggebers  
 
 
__________________________________________________ 

 
Übersendung der Zweitschriften an das 
Rechnungsprüfungsamt                        am:_____________        ____________________________________           
                                                                                                               Unterschrift 
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Teil 4                       Blatt 2 

Vergabe- 
kennnummer  

Maßnahme:  

Leistung:  

 

Los: ____________ 
Niederschrift - Auflistung Angebote und rechnerisch geprüfte Angebotssummen 

 
Ang 
Nr. 
 

Firmenname,  
Wohnort 

Angebots-
schreiben 
vom 

Begleit- 
schreiben 
vom 

Anzahl 
Neben- 
Angeb. 

Nach- 
lass 
v.H. 

Angebotssumme  
bei Eröffnung 

rechn. geprüfte Angebots- 
summe 
 

Hauptangebot 

rechn. geprüfte Ange-
botssumme 
 

Nebenangebot 

Bemerkungen 

 
 
 
 

         

 
 
 
 

         

 
 
 
 

         

 
 
 
 

         

 
 
 
 

         

        
 
 
 
______________________ 
Unterschrift ZV

 
 
 
 
___________________ 
Unterschrift SB
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Teil 4                       Blatt 3 

Vergabe- 
kennnummer  

Maßnahme:  

Leistung:  

 

Los: ____________ 
 

Ang 
Nr. 
 

Firmenname,  
Wohnort 

Angebots-
schreiben 
vom 

Begleit- 
schreiben
vom 

Anzahl 
Neben- 
Angeb. 

Nach- 
lass 
v.H. 

Angebotssumme  
bei Eröffnung 

rechn. geprüfte Angebots- 
summe 
 

Hauptangebot 

rechn. geprüfte Angebots-
summe 
 

Nebenangebot 

Bemerkungen 

 
 
 
 

         

 
 
 
 

         

 
 
 
 

         

 
 
 
 

         

 
 
 
 

         

 
 
 
 

         

        
 
______________________
Unterschrift ZV

 
 
________________________ 
Unterschrift SB

  

 



 

Dokumentation  (§ 20 VOB/A / § 20 VOL /A / § 8 VgV) 
Teil 4                    Blatt 6

Vergabe- 
kennnummer  

Maßnahme:  

Leistung:  

 

Los: ____________ 
 
Niederschrift - Besonderheiten 
 
 Angebot verspätet eingegangen  

Ang. 
Nr. 

Firmen-Nr. 
Nat. Kz 

Ver- 
schluss 
war 
versehrt 

Eingang: 
Datum 
Uhrzeit 

Fall 
§ 14 
Abs.5
VOB 
§ 16 
Abs. 
3 e 
VOL

Fall 
§ 14 
Abs.6  
VOB 

§ 14 Abs.6 Nr. 2 
VOB 
Bieter benach- 
richtigt am 
 

Nachtr. 
Teil 4 
Blatt 2 
ff. 

Begründung des verspäteten  
Eingangs 

 

 
 
 
 
 

        

 
 
 
 
 

        

 
 
 
 
 

        

 
 
 
 
 

        

 
 
 
 
 

        

 
 
 
 
 

        

 
 
 
 
 

        

 
 
 
 
 

        

Unterschrift des Verhandlungsleiters 
 
_________________________________________ 
 

Unterschrift des weiteren Vertreters des Auftragge-
bers  
_______________________________________________ 

 



 
 

Dokumentation  (§ 20 VOB/A / § 20 VOL /A / § 8 VgV) 
Teil 5             Blatt 1

Vergabe- 
kennnummer    

Maßnahme:  

Leistung:  

 

Los: ____________
 

8.  Vergabevorschlag: (Ziffer 2.2.10 bis 2.2.13 Matrix) 
 
 

Los _________                     Angebotssumme _____________ 
 
 
Auf  das Hauptangebot    das Nebenangebot/den Änderungsvorschlag vom _______ 
 
der Firma ___ __________________________________________________ 
 
soll der Zuschlag erteilt werden, weil es das Wirtschaftlichste ist im Hinblick auf  
 

 Preis 
 

 Qualität 
 

 Gestaltung 
 

 Betriebskosten 

 Fristen 
 

 Wirtschaftlichkeit 
 

 Konstruktion 
 

 Wartung 

 Vergütungsbedingungen 
 

 Funktionalität 
 

 Technische Beratung 
 

 s. anl. Preisspiegel 
 

 sonstige Gründe:   
 

 

 Der Bieter ist bevorzugter Bewerber  
(gem. den Richtlinien für die Berücksichtigung von Werkstätten für Behinderte und Blin-
denwerkstätten bei der Vergabe öffentlicher Aufträge v. 30.07.2001) 
 

 Die Eignung des Bieters wird bestätigt (FLZ vorabgeprüft) 
 

 Die geforderten  Bietererklärungen und Nachweise liegen vor 
 

 Bemerkungen zur Wertung (u.a. Ausschluss von Bietern, geführte Aufklärungsgesprä-
che) 
 
_______________________________________________________________________ 
 
 
Abteilung 
 
 
Neumünster, _________  _____________________ 
 
                                    Unterschrift Sachbearbeiter/in 

Kenntnisnahme Abteilungsleitung  
 
Neumünster, __________     ___________________ 
                                                     Unterschrift 

Zentrale Vergabestelle: 
                                   Neumünster, ____________       ____________________________________ 
                                                                                                Unterschrift 
 



 
 

Dokumentation  (§ 20 VOB/A / § 20 VOL /A / § 8 VgV) 
 

Teil 6             Blatt 1
Vergabe- 
kennnummer  

Maßnahme:  

Leistung:  

 

Los: ____________
 

9. Vergabeentscheidung - Zuschlagserteilung (Ziffer 2.2.13 Matrix) 
 
 

 
Firma: 
 

 EUR 

 
Angebotssumme netto 
 

 
 

 
Zu wertender Nachlass ______ v. H. 
 

 
 

 
Zwischensumme 
 

 
 

 
Umsatzsteuer _______ v. H. 
 

 
 

 
Angebotssumme brutto 
 

 

 
 
 
 

 Sachbearbeiter/in:        Neumünster, den ____________         ________________ 
Vergabeentscheidung / Zuschlagserteilung 
gemäß § 11 der Vergabedienstanweisung  
 

 Bürgermeister/in  , den ____________         _______________ 
 

 Beschluss der Gemeindevertretung   vom ____________         
 
Mitzeichnung zentrale Vergabestelle: 
                                   Neumünster, ____________       ____________________________________ 
                                                                                               Unterschrift 
Kenntnisnahme FD Haushalt & Finanzen, Verwaltungsgem. 
                                   Neumünster, ____________       ____________________________________ 
                                                                                               Unterschrift 
Kenntnisnahme FD Rechnungsprüfung 
                                   Neumünster, ____________       ____________________________________ 
                                                                                               Unterschrift 
Eintragung HÜL:        
 ________________    HhSt.: __________________       am: ______________      ________________ 
 HÜL – Nr.                                                                                                                                                       Unterschrift 

Absenden des Auftrages  (15 / 10 -Tage-Frist beachten)  : 
(Bei EU – Vergaben und VOB-Vergaben über 10.000 Euro) am: ______________      ________________ 
                                                                                                                                               Unterschrift 



 
 

Dokumentation  (§ 20 VOB/A / § 20 VOL /A / § 8 VgV) 
 

Teil 7            Blatt 1
Vergabe- 
kennnummer  

Maßnahme:  

Leistung:  

 

Los: ____________
 

10.  Aufhebung / Einstellung des Verfahrens: (Ziffer 2.2.18 Matrix) 
 
Die Ausschreibung wird  

 vollständig aufgehoben, aufgrund  
          § 17/ 17EU (1) Nr. 1 VOB/A 

      § 17/ 17EU (1) Nr. 2 VOB/A 
      § 17/ 17EU (1) Nr. 3 VOB/A 

 
 
 

Die Ausschreibung wird 
 vollständig aufgehoben, aufgrund  
 teilweise aufgehoben 

 Los(e) Nr. _______, aufgrund 
 § 17 (1) a VOL/A / 63 (1) 1 VgV 
 § 17 (1) b VOL/A / 63 (1) 2 VgV 
 § 17 (1) c VOL/A / 63 (1) 3 VgV 
 § 17 (1) d VOL/A / 63 (1) 4 VgV 

Schwerwiegende Gründe im Sinne von 
§ 17/ 17EU (1) Nr. 3 VOB/A bzw.   
§ 17 (1) d VOL/A  / 63 (1) Nr. 4 VgV sind: 
____________________________________________________________________ 
____________________________________________________________________ 
____________________________________________________________________ 
____________________________________________________________________ 
____________________________________________________________________ 
____________________________________________________________________ 
__________________________________ 
 
Entscheidung über die Aufhebung / Einstellung 
gemäß § 11 der Vergabedienstanweisung  
 

 Bürgermeister/in         am _______________                    _______________ 
 

 Beschluss der Gemeindevertretung        vom _______________               
 

 
Benachrichtigung der Bieter von der Aufhebung am _____________________________ 
 

Nach § 3 bzw. 3 a EU VOB/A / § 3 VOL/A / § 14 / § 19 VgV wird ein(e) erneute/s 
 öffentliche Ausschreibung 
 beschränkte Ausschreibung 
 freihändige Vergabe 

 offenes Verfahren 
 nicht offenes Verfahren 
 Verhandlungsverfahren 

durchgeführt. 
 Das Verfahren wird aus folgenden Gründen eingestellt: 

______________________________________________________________________ 

Abteilung 
 
Neumünster, _________  _____________________ 
                                  Unterschrift Sachbearbeiter/in 

Kenntnisnahme Abteilungsleitung:  
 
Neumünster, __________     ___________________ 
                                                     Unterschrift 

Mitzeichnung ZV: 
                                   Neumünster, ____________       ____________________________________ 
                                                                                               Unterschrift 
 


